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SbendAusgabe 1 Beiblatt zu Nr 543 der Saale Zeitung Vienstag 21 November 1916

Halle und
Städtiſcher Eierverkauf

Bekanntmachung
Der Verkauf der der Stadt überwieſenen Eier wird am

gonnerstag den 23 November 1916 von 12 Uhr vor
mittags und von 6 Uhr nachmittags in der Talamtſchule
fortgeſetzt

Als Käufer werden die Jnhaber der neuen Lebens
mittelſcheine mit den Nummern 3001 bis 6000 zugelaſſen

An jeden Haushalt werden ſoviel Eier verabfolgt als
ſtel der Zahl der auf dem neuen Lebensmittetſchein aufge
führten Haushalts angehörigen entſprechen

Der Verkaufspreis beträgt 34 Pfennig für das Stück
Heim Verkauf iſt der neue Lebensmittel chein vorzulegen
Das Publikum wird erſucht abgezähltes Geld vor allem
Kupfergeld bereit zu halten

Gekochte Eier werden nicht umgetauſcht
Halle den 21 November 1916

Der Magiſtrat

Kalkeier
Bekanntmachung

Es wird darauf hingewreſen daß die Eier die jetzt zum
rkauf gelangen zum großen Teil Kalkeier oder Kühlhaus
r ſind Dieſe eignen ſich nicht zum Kochen in der Schale
ſie leicht platzen Sie ſind vielmehr nur aufgeſchlagen als
eiſezuſatz oder Rühreier uſw zu verwenden

Halle am 20 November 1916
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Der Magiſtrat

Kohl Kohlrüben Zwiebeln
Bekanntmachung

Jn Weisßkohl Kohlrüben und Zwiebeln ſind neue Zufuhren
eingetroffen Verkauf findet in der Talamtſchule ſtatt

Halle den 21 November 1916
Der Magiſtrat

Anmeldung von Zählern zur Volkszählung
Bekanntmachung

Am 1 Dezember 1916 findet im ganzen Deutſchen Reiche eine
allgemeine Volkszählung ſtatt deren Durchführung im Stadt
reiſe Halle dem Statiſtiſchen Amte der Stadt Halle übertragen
iſt Bei der Wichtigkeit und dem Umfang der Zählung iſt die
Mitwirkung weiter Kreiſe insbeſondere beim Zählgeſchäft durch
Austeilung Ausfüllung und Wiedereinſammlung ſowie Prüfung
der Zählpapiere erforderlich wie es bei den früheren Volks
zäühlungen auch der Fall war Es darf erwartet werden daß die
Bevölkerung der Stadt Halle der bevorſtehenden Volkszählung
die in dieſer Kriegszeit beſondere Bedeutung hat und wichtigen
ſtaatlichen und wirtſchaftlichen Aufgaben dienen ſoll mit der
wötigen Anteilnahme begegnen und die umfangreiche Arbeit
ſördern wird Es iſt beſonders erwünſcht daß ſich möglichſt viele
Perſonen als freiwillige Zähler zur Verfügung ſtellen Jn Be
tracht kommen dürften insbeſondere im Ruheſtande lebende Be
amte Lehrer und Paſtoren ferner Studenten und Studentinnen
Lehrer und Lehrerinnen Schüler der oberen Klaſſen der höheren
Lehranſtalten Nach den Ausführungsanweiſungen für die Volks
zählung in Preußen ſind Beamte Lehrer und Lehrerinnen zur
beſſeren Durchführung der Zählung zu verpflichten und nach Mög
lichkeit vom Dienſte zu befreien

Die freiwilligen Zähler ſind ehrenamtlich tätig Anmeldungen
ſind in den nächſten Tagen an das Statiſtiſche Amt Stadthaus
Eingang Schmeerſtraße 3 Stock zu richten Die mit der Durch
führung der Zählung beauftragten Behörden erwarten daß alle
Perſonen die bei der Volkszählung mitwirken können ſich opfer
willig in den Dienſt auch dieſer vaterländiſchen Aufgabe ſtellen

Der Magiſtrat

Nur mit Nadelholzzweigen eindecken
Das Eindecken der des Winterſchutzes bedürfenden Pflanzen

Roſen uſw iſt auf den Friedhöfen bisher vielfach mit Pavier
Stoffen alten Säcken oder ähnlichen Reſten geſchehen wodurch
das Friedhofsbild ſehr verunziert wird Es wird darauf hinge
wieſen daß der natürlichſte und beſte Froſtſchutz für hochſtämmige
Roſen das Niederlegen der Kronen in vie Erde iſt was allerdings
bei alten und ſtarken Stämmen nicht mehr geſchehen kann Alles
Lindecken und Cinbinden darf nur mit RNadelholzzweigen erfolgen

Halle den 4 November 1916 Der Magiſtrat
Friedhofs Verwaltung

III

Sprengungen
Bekannkmachung

Auf dem Artillerie Exerzierplatz bei Beeſen werden zur Zeit
n den dort befindlichen Sprenggruben wieder Sprengungen
Lusgeführt Um Unglücksfällen durch zu weit fliegende Spreng
ücke vorzubeugen wird an den Tagen an denen geſprengt wird
ne weithin ſichtbare rote Flagge auf hohem Maſt am weſtlichen

ande des Exerzierplatzes alle Perſonen vor dem VBetreten des
Platzes und der anliegenden Grundſtücke warnen An den Zu
Langswegen zum Exerzierplatz ſind Poſten ausgeſtellt deren An
rdnungen unbedingt Folge zu leiſten iſt

Dalle den 20 November 1316
Die Polizeiverwalkung

Weder Speiſe noch Fabrikkartoffeln verfüttern
Nach der Bekanntmachung vom 14 Oktober 1916 dürfen Kar

ſfeln die als Speiſekartoffeln oder alsFabrikkartoffeln verwendbar ſind nicht ver
ftert werden
tag a über die Auslegung dieſer Beſtimmung Zweifel entſtanden
d wird vom Kriegsernährungsamt darauf hingewieſen daß für

age welche Kartoffeln als Speiſekartoffeln und als Fabrik
offeln anzuſehen ſind die von der Reichskartoffelſtelle feſt
c etten Lieferungsbedingungen maßgebend ſind Nach diefen
ferungsbedingungen müſſen als Speiſekartoffeln gute
nde Kartoffeln von 3,4 Ztm Mindeſtgröße geliefert werden
n lich angefrorene oder verfaulte Kartoffeln dürfen nicht ver
den Die Mitlieferung derartiger Kartoffeln jedochm werden

einer 1 Proz des Gewichts überſteigenden Menge ferner
a von mehr als 4 vom Hundert in einer Lieferung und
bsbeſatz berechtigen den Käufer zur Zurückweiſung Als

ikrkartoffeln ſind unausgeleſene gute geſunde und
e dſt ſorgfältig von Erde gereinigte Kartoffeln für welche ein
l mmter Stärkegehalt nicht gewährleiſtet wird zu liefern veren Kartoffeln dürfen nicht verladen werden die Mitlieferung
Gegt ger Kartoffeln kedoch nur in einer U vom Hundert des

e t to Überſteigenden Menge berechtigen den Käufer zur Zurück

Reiſe t toffeln die nach den Bedingungen der
Dwkartoffelſtelle weder sgls Speiſekar

Umgebung gelieferttoffeln noch als Fabrikkartoff
r terung zuwerden können ſind alſo zur Ve

gelaſſen
Wieviel Saatkartoffeln

Jn der Preſſe iſt wiederholt erörtert worden wie viel Kar
toffeln der Landwirt als Saatkartoffeln zurück
behalten darf Zu dieſer Frage bemerkt das Kriegsernäh
rungsamt daß die bisherige Vorſchrift wonach der Kartoffel
erzeuger als Saatmenge nicht mehr als 16 Doppelzentner pro
Hektar verwenden darf lediglich für die Kartoffelbeſtellung im
Jahre 1916 Geltung gehabt hat Dieſe Vorſchrift iſt alſo nun
mehr durch Zeitablauf beſeitigt und es kann jeder Landwirt im
Jahre 1917 diejenigen Mengen Kartoffeln als Saatgut ver
wenden die er zur ordnungsmäßigen Beſtellung ſeines Kartoffel
landes bedarf

Jrrige Auffaſſung findet ſich ferner wiederholt bei Erörterung
der Frage welche Kartoffelmengen dem Landwirt
belaſſen werden müſſen ſofern er es zur Ent
eignung kommen läßt Hierzu wird bemerkt daß im
Falle der Enteignung der Kartoffelerzeuger keinen Anſpruch darauf
hat daß ihm Kartoffelmengen ſei es zur Ernährung ſeiner ſelbſt
und ſeiner Angehörigen oder als Saatgut belaſſen werden Außer
dem iſt darauf hinzuweiſen daß im Falle der Enteignung nach
der Bundesratsverordnung vom 2 März 1916 der Uebernahme
preis um 30 Mark für die Tonne gekürzt wird

w

Die Genehmigung der Kartoffelieferung vom Erzeuger
unmittelbar an den Verbraucher

auf Bezugsſchein darf nach den erlaſſenen Beſtimmungen
ron den Kommunalverbänden erteilt werden ſofern dadurch die
Lieferungspflicht des Kommunalverbandes für die Geſamtheit
nicht beeinträchtigt wird Die große Verzögerung und das ſtellen
weiſe ungünſt ge Ergebnis der Kartoffelernte hat aber in den
meiſten Kommunalverbänden eine weſentliche Einſchränkung ſolcher
Ausnahmebewilligungen nötig gemacht weil die verfügbaren
Arbeitskräfte Geſpanne und Eiſenbahnwagen zunächſt für die
Heranſchaffung der an die Bedarfsverbände zu liefernden Kar
toffelmengen gebraucht werden Die Kommunalverbände die für
die Durchführung eſer Lieferungen verantwortlich ſind können
Ausnahmebewilligungen nur erteilen wo eine Beeinträchtigung
der Geſamtlieferung zweifellos nicht in Frage ſteht
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Reichs Reiſebrotmarken zur Brotverſorgung auf
Reiſen unbedingt erſorderlich

Amtlich

Durch die am 15 Oktober d J in Kraft getretene An
ordnung des Direktoriums der Reichsgetreideſtelle über die
Einführung von Reichs Reiſe Brotmarken iſt es den Kom
munalverbänden zur Pflicht gemacht worden für Reiſe
zwecke der ortsanſäſſigen Bevölkerung auf Anfordern Reichs
reiſcsrotmarken zu verabfolgen und zwar Beziehern von
Brotkarten im Umtauſch gegen die kommunale Brotkarte
und Selbſtverſorgern unter Kürzung der Mehlkarte Es
verlaſſen indeſſen immer noch zahlreiche Reiſende die Hei
mat ohne für die Zeit der Abweſenheit im Beſitz von Reichs
Reiſebrotmarken zu ſein was ſchon häufig zu Unzuträglich
keiten geführt hat Jn der Uebergangszeit bis zum 1 Dez
d J iſt es den Kommunalverbänden auf Grund der vom
Direktorium der Reichsgetreideſtelle erlaſſenen Uebergangs
beſtimmungen möglich den in ihrem Bezirk ſich vorüber
gehend aufhaltenden Fremden die mit den ergangenen Vor
ſchriften noch nicht genügend vertraut ſind und ſich daher
nicht mit Reichs Reiſebrotmarken verſehen haben durch
Ausgabe von Tagesbrotkarten oder in ähnlicher Weiſe noch
auszuhelfen Vom 1 Dezember d J ab iſt dies nicht mehr
zuläſſig Jn ihrem eigenen Jntereſſe werden deshalb die
Reiſenden auf die Notwendigkeit aufmerkſam gemacht ſich
für die Jeit der Abweſenheit am Wohnort mit Reichs Reiſe
brotmarken zu verſorgen

Unberechtigte Mißſtimmung
Es iſt in letzter Zeit verſchiedentlich angeregt worden

die Reichsbank zu veranlaſſen der Goldwareninduſtrie kein
Gold mehr zur Verarbeitung von Bijouteriewaren heraus
zugeben es ſei denn daß dieſe in das Ausland ausgeführt
werden und das Gold bei den Juwelteren zu beſchlagnahmen
Dieſe Anregungen knüpfen an eine gewiſſe Mißſtimmung
an die ſich aus Anlaß der Goldſchmuckſammlung im Lande
gebildet hat und die in dem Gefühl wurzelt es ginge nicht
an daß die Reichsbank das Publikum auffordert ihr ſeine
Goldſachen zum reinen Goldwerte zu verkaufen wenn ſie
ihrerſerts es noch fertig bringe Gold an die Jnduſtrie zu
geben Dieſes Gefühl gründet ſich offenbar weniger darauf
daß von der Reichsbank noch Gold an die Jnduſtrie heraus
gegeben wird als vielmehr darauf daß eine große Anzahl
von Juwelierläden im Lande noch geöffnet ſind und Gold
waren an jedermann verkaufen Das iſt aber eine Tatſache
die mit der Goldſchmuckſammlung gar nichts zu tun hat Bei
der Goldſchmuckſammlung beſteht der Wunſch daß zur Stär
rung des Goldſchatzes für den Krieg und für die Zeit nach
dem Kriege jedermann in möglichſt großem Umfange alle
irgend entbehrlichen Goldſachen den Goldankaufs
ſtellen bringt und verkauft Jhren großen Wert erhält die
Hergabe des Golvſchmucks aber erſt dadurch daß ſie frei
willig erfolgt und daß jeder Zwang und jede Beſchlag
nahme ausgeſchloſſen iſt Von beiden muß im Jntereſſe der
Sache unter allen Umſtänden abgeſehen werden

Man darf ſich aber auch nicht daran ſtoßen daß die
Reichsbank ſcheinbar im Widerſpruch mit der Goldſchmuck
ſammlung noch Gold an die Goldwareninduſtrie hergtbt
Berechtigt wäre eine Mißſtmmung darüber nur wenn die
Abgabe in/ größerem Maße erfolgte oder wenn ſie ohne
Schädigung großer Jntereſſen unterbleiben könnte Beides
iſt indeſſen nicht der Fall

Die deutſche Goldwareninduſtrie hat nach den im großen
und ganzen als zutreffend zu erachtenden Schätzungen eine
Reihe von Jahren vor dem Kriege jährlich etwa 80 Mill
Mark Feingold verarbeitet Demgegenüber gibt die Reichs
bank heute überhaupt an Gold für die Ausfuhr für das
Jnland für Zahngold für photographiſche Artikel für Buch
gold für die keramiſche Jnduſtrie uſw insgeſamt monatlich
nur noch etwa 1 Million Mark oder etwas darüber auf das
Jahr berechnet alſo etwa 14 15 Millionen Mark Feingold
aus Von dieſer Summe kommen auf den Export und für
Exportwaren ſchätzungsweiſe vier Fünftel und der Ex
port von Goldwaren iſt beſonders vorteilhaft und unbedingt
notwendig für die Geſamtheit weil er Deviſen und Aus
landsguthaben im Mehrfachen des Goldwertes zur Bezah
lung der Einfuhr ſchafft ein Teil kommt auf Zahngold
und nur etwa ein Siebentel wird überhaupt für die Gold
wareninduſtrie die für das Jnkand Goldwaren herſtellt
verausgabt Nun ziehen die Jnduſtrie und die Juweliere

neben dem Hauptquantum das fie von der Reichsbank be

kommen auch noch einiges Gold an ſich durch Einkauf bei
den Scheideanſtalten und durch Aufkauf von Altgold und
Bruchgold enn man es hoch ſchätzt kann das etwa die
Hälfte deſſen ſein was die Reichsbank gibt Alſo insgeſamt
werden nach den der Reichsbank zugegangenen Schätzungenvon der Goldwareninduſtrie die t das Jnland beſtimmt
iſt überhaupt nur noch 2 bis 3 Millionen Mark jährlich
on Feingold verarbeitet eine minimale Summe und von
dieſem Golde dürfen nach den von der Reichsbank getroffenen
Maßnahmen nur noch leichte Gegenſtände mit hoher n
alſo niedrigem Gold und hohem Arbeitswert angefertigt
werden

Wollte man die Herſtellung von Goldſachen für das Jn
land völlig durch ein Geſetz verbieten ſo wäre die Faſſung
eines ſolchen ungemein ſchwierig Und wie ſollte die Durch
führung kontrolliert werden Die Goldwaren werden her
geſtellt in Pforzheim Hanau und SchwäbiſchGmünd nicht
nur als Fertigfabrikate ſondern vielfach als Halbfabrikate
die anderswo weiterverarbeitet werden und ſchließlich als
Fertigfabrikaie an die Händler gelangen oder auch direkt
bei den Erzeugern von Händlern gekauft werden dieſeHändler verkaufen die Halbfabrikate oder Hilfsartikel dann

erſt wieder an andere Fabrikanten die ſie weiterverarbeiten
Es müßten alſo drei oder vierfache Kontrollen eingerichtet
werden um feſtzuſtellen wo das Gold bleibt und am Ende
würden die Kontrollen doch verſagen

Dabei kommt aber noch ein anderer Geſichtspunkt in
Betracht der recht ernſte Intereſſen betrifft und zwar die
Intereſſen der Goldwareninduſtrie Eine Stadt wie z B
Vforzheim hängt völlig von der Goldwareninduſtrie ab
Die berufenen Vertreter dieſer Induſtrie ſchätzen die Anzahl
der Arbeiter in Pforzheim die ſich ganz oder überwiegend
mit der Herſtellung von Goldwaren für das Jnland beſchäf
tigen auf etwa 5000 Davon ſind etwa 1500 Männer ältere
heeresuntaugliche Leute die geſchult und eingearbeitet ſind
und ungefähr 3500 weibliche Arbeiter Stellt man auch nur
die Verarbeitung von Gold für das Jnland ein ſei es
durch Geſetz ſei es durch Vorenthalten von Gold für dieſen
Zweck ſo wird der altergrößte Teil nach der Behauptung
verſchiedener Sachverſtändiger ſogar die Geſamtzahl dieſer
5000 Arbeiter brotlos und ihre Umſchulung zu Munitions
arbeitern am Orte ſelbſt ſoll im großen Maßſtabe nicht mög
lich ſein Das wäre aber ein Preis viel zu hoch für
das was durch die aus der erwähnten Mißſtimmung ent
ſprungenen Anregungen erreicht werden ſoll

Die Reichsbank hat daher das Jhrige getan wenn ſie
zur Verfiärkung ihres Goldſchatzes den Goldverbrauch zur
Verarbeitung von Gold für das Jnland durch zielbewußteund ehrliche Arbeit auf die außerordentlich geringe
Summe von 3 Millienen Mark im Jahre heruntergedrückt
hat Sie wird beſtrebt bleiben dieſe Summe zugunſten der
Verarbeitung von Gold für den Export nach Möglichkert
noch weiter zu verringern ſie glaubt es aber nicht verant
worten zu können die Verarbeitung von Gold für den Ver
kauf im Jnland völlig zu unterbinden und gibt ſich der
Hoffnung hin daß die bedauerliche Mißſtimmung dem Ge
wicht der hier angeführten Tatſachen weichen wird Jn
dieſem Sinne hat ſich kürzlich auch der Präſident des Reichs
bank Direktoriums in der Budgetkommiſſion des Reichstages
geäußert

Hallenſer in den Verlufſtliſten
Preußiſche Verluftliſte Nr 685

Füſilier Regt Nr 38 Fritz Schröder 1 Komp bisher ver
mißt in Gefangenſchaft Jnf Regt Nr 87 Karl Gigner 5 K
gefallen Jnf Regt Nr 93 Gefreiter Willy Bergfeld 5
bisher vermißt in Gefangenſchaft Gefreiter Oswald Linke
11 bisher vermißt in Gefangenſchaft Jnf Regt Nr 157

Rockſtroh 4 leicht verwundet Jnf Regt Nr 361 2 Komp
Leutn d Reſ Kurt Pflanze leicht verw Richard Schurig leicht
verw 3 Komp Utffz Paul Birkner aus Trotha gefallen Gefr
Kurt Sommer leicht verw Geſr Wilhelm Schulze III aus
Giebichenſtein leicht verw Otto Voigt geſallen 4 Komp Gefr
Johannes Berger leicht verw Gefr Otto Kirchmann aus Trotha
rermißt Gefr Paul Schroeder II vermißt Hermann Schatz aus
Giebichenſtein ſchwer verw Willy Säll leicht verw Max
Schröder J aus Giebichenſtein vermißt Jnf Regt Nr 394
Richard Schmidt 4 leicht verw HuſarenRegt Nr 12
Gefreiter Robert Barth 2 Eskadron bisher in Gefangenſchaft
gem gefallen II Pionier Bataillon Nr 4 Franz Klepzig4 Feld Komp gefallen Pionier Komp Nr 304 Kurt Kitzel
leicht verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 355
Schützen Füſilier Regt Nr 108 Hermann Schwarz 9

leicht verw Reſerve Feldart Regt Nr 40 Utffz Franz Baum
bach 6 Battr aus Trotha leicht verw

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 356
Reſ Jnf Regt Nr 241 Gefr Max Krabel 7 bisher

rermißt in Gefangenſchaft Maſchinengewehr Sſ Trupp Nr 91
Gefr Paul Junges leicht verwundet

Preußiſche Verluſtliſte Nr 686
Reſ ErſatzJnf Regt Nr 4 Paul Grimm II 1 leicht

verw Max Horlach 9 gefallen Jnf Regt Nr 62 Paul
Behrend 10 verw 31 Auguſt 1914 Jnf Regt Nr 72
Oswald Petrich 1 ſchwer verw Franz Frante I leicht
terw Otto Wagner 1 leicht verw Gefr Franz Kolbe
2 leicht verw Karl Walther 3 leicht verw Richard

Hehde 4 gefallen Jnf Regt Nr 156 Bernhard Beſſe
2 Maſchgew Komp bisher verw geſtorben Jnf Regt Nr 165

Kurt Schellenbeck 10 bisher vermißt gem gefallen Feld
ort Regt Nr 108 Sanitäts Utffz Wilhelm Janecke 4 Batt
ſag Giebichenſtein leicht verw Alexander Lützow 5 Batt ge
allen

Preußiſche Verluſtliſte Rr 687
Grenadier Regt Nr 7 Theodor Jung 8 vermißt

Leutn d Reſ Werner Dehne 12 vermißt Jnf Regt Nr 66
Max Spaarmann 12 aus Cröllwitz bisher vermißt verw
in Gefangenſchaft Jnf Regt Nr 68 Fahnenjunker Utffz Fritz
Frank 1 leicht verw Vizefeldw Karl Mollnau 12
leicht verw bei der Truppe LandwehrJnf Regt Nr 72 Herm
Stein 11 ſchwer verw Jnf Regt Nr 117 Guſtav BVormant
17 K verw Jnf Regt Nr 118 Ewald Böttcher 3 K

rerw 11 Dez 1914 Fußart Batl Nr 76 Otto Hertel 2 Batt
gefallen

Kaiſerliche Marine Verluſtliſte Nr 94
Franz Knote Mtr kriegsgefangen E

Preußiſche Verluſtliſte Nr 688

Reſ Jnf Regt Nr 72 Bruno Munckel 9 leicht verwKarl Daßdorf 9 vermißt San Utffz Paul Burghäardt
10 ſchwer verw Hermann Bormann 10 vermißt Jnf

Regt Nr 165 Alfred Keller 6 bisher vermißt in Gefgſcht
Jnf Regt Nr 184 Karl Röder 2 leicht verw Otto Riehmer
2 gefallen Kurt Holzapfel 3 leicht verw Feldart

Regt Rr 75 Utffs Berthold Oskar Rudolf Teholl 2 Batt



e

eine Altiſtin gewonnen
ung Von vornehmem
Künſtleri

n verw Velvark Regt Nr 103 Albert Saupe 5 Batt
e icht verwundet

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 357

z Jnf Regt Nr 104 Kurt Wirth 10 leicht verwundet
Militäriſche Perſonalperänderungen

Befördert zum Rittmeiſter der Oberleutnant der Reſerve
S Ulanen Regts Nr 13 Frhr v dem Buſſche Streithorſt i gersleben früher Lt im Regt jetzt bei d Reſ Fuhrp
Kol 21 VI

GHum Leutnant der Reſ Vizefeldw Schütte Sanger
hauſen im Jnf R Nr 165

Bum Hauptmann Haaſe Eiſenach Oberlt zet im Fuhart R Rr 2 jetzt im 2 Batl d Fußart R

Zum Leutnant d Landwehr Fußart 1 Aufg
Sibbach Eiſenach Off Aſpirant im Fußart B 81 zum Lt
d Landw Trains 2 Aufgeb
Zum Leutnant d 7 2 Auf g der OffAſpirant Siemon Halle im Landw Jnf R Nr 16
Zum Leutnant der Landw Jn f 1 Auf g Vizefeldw
Levering bisher I Leipsig im Reſ Jnf R Nr 264

Zum Hauptmann der Oberleutnant der Reſ Riß ner
Zu Regts Nr 32 Halle jetzt beim 1 Erſ B d Jnf Regts

Nr

Zum Lentnant d Le der Pioniere der VigzefeldwBVars vHalle im Schweren Feſt Scheinwerferzug 16

mag S g2 x a K ſ u Z er v rfrsleben im Jnf r mmenro hersa im Reſ Jnfſ R Nr 226

Eiſernes Kreuz
Der Garde Grenadier Otto Thurm der 2 Komp Kön gin

AuguſtaGarde Grenadier Regts Nr 4 Beamter der Jduna
Feuer Verſicherungsgeſellſchaft Sohn des Verſicherungsbheamten

n Thurm hier maraſtr 7 hat das Eiſerne Kreuz
erhalten

Aus unſerm Zoo
Während alles andere Geflügel ſich in der kälteren Jahres

geit möglichſt zurückzieht ſcheinen die Enten ſich jetzt gerade erſt
wohlzufühlen und ungeduldig warten ſie früh darauf daß die
Eisdece des Teiches derſchlagen wird damit ſie ſich in das Waſſer
ürzen und baden können Auch bei den Gänſen von welchen
ie Sammlung die heimiſchen Arten vollſtändig aulgeſt zeigt ſich

im Winter die gleiche Sehnſucht nach dem offenen Waſſer die den
Tieren mitunter verhängnisvoll wird wenn ſie bei dem unge
ſtümen Baden und Untertauchen unter den Eisrand geraten und
nicht wieder hervorkommen

Selbſt auf die Flamingos die trotz ihrer langen Stelzfüßevon der modernen Syſtematik den Enten und Gänſen verwandt
ſchaftlich zugerechnet werden hat die Kälte ſolange ſie nicht zu
ſtark wird einen belebenden Einfluß wie die prachtvolle Roſa
färbung des ganzen Gefieders zeigt

HegarSchubert Abend des Halliſchen
Lehrer Geſangvereins

Jn geſchickter Entwicklung ſeiner bisheri Vortragsfolgen d der Halliſche Lehrer Geſangverein ſir den Mon

tag abend die Perehrer des Männergeſanges zu einem HegarSubert Abend in den x Thalie äiaal Eine ge
ſchmackvolle Auswahl von rken der beiden Komponiſten
gab s da zu hören Franz Schuberts Nachtgeſang im Walde
eröffnete den Abend eindrucksvoll worauf ſein Chor An
die Entfernte ſofort wieder die oft gerühmte Kunſt des
Lehrer Geſangvereins ein ſchönes Piano nicht nur zu be
ginnen ſondern auch beliebig viele Takte durchzuhalten be
kräftigte Wieder fiel die tadelloſe Textausſprache auf gleich
der vorzüglichen tonlichen Ausarbeitung z B des Wortes
umſchwebſt Der achtſtimmige Chor Geſang der Geiſter

über den Waſſern bot darauf einen ſchlagenden Beweis für
die geiſtige Höhe der Sänger denn das Goetheſche Gedicht
fand ſich nach ſeinem Jnhalte voll ausgedeutet auf Grund
einer zweifellos äußerſt ſorgfältigen muſikaliſchen Vorberei
tung die auch vieles ſpendete So wurde der ewige Wechſel
trefflich geſchildert Die Bäſſe taten ſich hervor z B
Strömt von der hohen ſteilen Felswand und wenn trotz

dem die Aufgahe nicht reſtlos gelöſt wurde ſo lag das einfach
daran daß in den Tenören manche jugendliche Stimme fehlte
weil ihr W inzwiſchen dem Ruf zur Fahne gefolgt
war Jn Anbetracht deſſen hätte aber die Leiſtung bedeu
tend größeren VBellan ſchon mit Rückſicht auf ihre Schwierig
keit verdient Viel mehr jedenfalls als der allerdings in
prächtigem Rhythmus vorgetragene Gondelführer Für
den zweiten Tondichter des Abends für den am 11 Oktober
1841 zu Baſel geborenen Dr Friedrich Hegar und für ſeine
Chor Balladen iſt der Lehrer Geſangverein immer und wegen
ihres Wertes auch mit Recht energiſch eingetreten Hörte
man doch früher u a Hewitternacht Hymne an den Ge
ſang Totenvolk Die beiden Särge Das Herz von
Douglas ſowie den Preischor 1813 Diesmal ſtand zu
nächſt Hegars Schlafwandel zum Vortrag Eine Dichtung
die den wie im Schlaf unter allerlei Erinnerungen an ver
lorenes verſcherztes Jugendland trübſelig vorwärts
ſchreitenden Marſch einer Fremdenlegionsſchar ſchildert und
von der Charakteriſtik des halbunbewußten gewohnheits
mäßigen Marſchſchrittes an bis zu den Phantaſiebildern der
Fremdenlegionäre den Sinn in Tönen packend ausmalt
Selbſtverſtändlich vermittelte der Lehrer Geſangverein die
Geſamtheit dieſes teils äußeren teils inneren Erlebniſſes in
doch feſſelnder Form ſo daß ein vollwertiges Stimmungs
ild wehmütiger Art entſtand Jm beſten Frgenſag dazu

brachten die Sänger voll friſcher geſunder Kraft den Morgen
im Walde zu Gehör So friſch und urſprünglich wie es
eben nur ein Chor kann dem das Singen Herzensbedürfnis
iſt d Jn den Alpen endlich bildele den würdigen
Schluß der wertvollen Männerchöre die von dem Mitgliede
des Vereins Herrn Auguſt Schröter wuchtig und ſtilgemäß am Flügel begleitet wurden während Herr Chor
meiſter Max Ludwig ſich durch die alle Einzelheiten her
ausarbeitende aber ſtets der Geſamtwirkung unterordnende
Kunſt der Stabſührung von neuem als hervoragender Chor
leiter empfahl

Zum Einzelgeſang hatte der Verein erfreulicherweiſe
räulein Martha Adam aus
lange trägt die Stimme der

n ſehr gut ſie ſchön hat eine vorzügliche
Ausſprache nebſt einer wohl nach den Grundfätzen der

t Stimmbildungslehre ausgezeichnet ausg6 ildeten Atemtechnik Derart re ſang Fräulein
Martha Adam zur Einführung Schuberts Lied der Mignon
ſowie Die Liebe hat gelogen in packenber Art auch den
Wegweiſer mit vieler Empſindung Hegars Ständchen

aber war noch nicht recht reif Das entzückende Lied Schöner
Ort gela e mit beſonderem Reiz wobei die wunder
volle Begle u n der vortrefſlichen Ausführung durch Max
Ludwig hervorſtach ſo daß ſich eine Zugabe als nötig erwies
Vielleicht gelingt es der Künſtlerin ihrer ſchönen Stimme

in der Tiefe mehr Glanz zu verleihen denn wer ſoviel
leiſtet erzielt wohl auch das nochSehr ſtarker Berfall kaum man braucht man es zu be
tonen dankte ſänmntlichen Künſtlern des genußreichen
Abends

Dr Karl Baer
Die Förderung des unkündbaren Realkredites

Der dem preußiſchen Landtag vorliegende e e zur
Begründung von Stadtſchaften bezweckt in erſter Linie eine
nochhalt ge Förderung des ſogenannten unkündbaren Tilgungs
kredits beim ſtädtiſchen Hansbeſitz Es handelt ſich alſo nicht um
eine Notſtandsmaßnahme zur Linderung durch den Krieg ent
ſtandener wirtſchaftlicher Schäden ſondern um die Aufgabe eine
allmähliche Geſundung und Feſtigung des ſtädtiſchen Grundkredits

die Zukunft anzubahnen Der ſtädtiſche Grundkred t ſoll in
einen ſoliden Teilen ſo erſtarken daß er ähnlich wie es beim

ländlichen Grundkredit bereits erreicht iſt auch bei allgemeinen
Krater nicht ins Wanken gerät Jn allen ſachverſtänd gen
Kreiſen iſt man nahezu ühbereinſtimmend der Anſicht daß dieſes
Ziel mit Erfolg nur auf der Grundlage der unkündbaren Tilgungs
hypothek erreicht werden fann

Unter St alten ſind Pfandbriefanſtalten für Hausgrund
ſtücke zu verſtehen in denen ſich die Eigentümer zu dem Zweck
vereinen ihren Mitgliedern Tilgungshypotheken zu gewähren
tie den Gläubigern gegenüber unkündbar ſind Jhre Betriebs
mittel ſollen ſich die Stadtſchaften in erſter Linie durch die Aus
gabe von Pfandbriefen verſchaffen Nun werden allerdings der
Ausgabe von Pfandbriefen für die nächſten Jahre infolge des
ſtarken Geldbedarfs und infolge der feſtverz nslichen Kriegs
onleihen erhebliche Schwierigkeiten entgegenſtehen Die Regie
rung will deshalb zur erſten Ausſtattung der Stadtſchaften einen
Kredit von 10 Millionen Mark zur Verfügung ſtellen wobei in
bezug auf die Vedingungen unter denen die ſtaatlichen Beihilfen
darlehnsweiſe gegeben werden ſollen ein möglichſt weitgehendes
Entgegenkommen zugeſichert wird

Zur Erreichung des Zieles einer Geſundung des ſtädtiſchen
Grundkredits werden Jahrzehnte erforderlich ſein Aber gerade
aus dieſem Grunde iſt es er daß das Geſetz noch in dieſer
Tagung des Landtags zur Verabſchiedung gelangt

Goldankaufsſtelle Franckeſtraße 5 Es wird wiederholt
aufmerkſam gemacht daß die drei Arten eiſerner
Herren und Damenuhrketten in genügender
Anzahl eingetroffen ſind Jeder Einlieferer einer go denen
Uhrkette hat das Recht eine eiſerne Erſatzkette zum Preiſe
von 50 Mark zu kaufen Dieſe eigenartigen eiſernen
Ketten in ihrer ſchlichten Form paſſen ſo recht in unſere
ernſte Zeit und werden dereinſt ein wert volles Er
innerungszeichen ſein an ſchwere Jahre Jm Handel
ſind ſie nicht erhältlich und das wird für manchen der ſich
von ſeiner goldenen Kette noch nicht trennen konnte eine
Anregung ſein ein ſo wertvolles Andenken zu erwerben

Keine Beſchlagnahme der Zigarrenvorräte Wie uns
von unterrichteter Seite nochmals ausdrücklich beſtätigt
wird ſind alle Gerüchte über eine angeblich beobſichtigte
Veſchlagnahme der Zigarrenvorräte gegenſtandlos Eine
derartige Maßregel iſt weder für jetzt noch für eine
künftige Zeit geplant

Beſtandsaufnahme von Werkzeugmaſchinen Am 21 November
3916 iſt eine Bekanntmachung Beſtandserhebung von Werkzeug
maſchinen veröffentlicht worden Hiernach unterliegen die in der
Bekanntmachung näher bezeichneten Gegenſtände insbeſondere
Drehbänke Abſtechmaſchinen Revolperbänke Fräsmaſchinen
Schleifmaſchinen Bohrmaſchinen Bohr und Fräswerke Vertikal
Bohr und Drehwerke Shaping Stoß und Hobelmaſchinen
Automaten Hinterdrehbänke Zentriermaſchinen Preſſen und
Stanzen Aufwurſ Luft und Fallhämmer ſowie Abgratvpreſſen
einer genau geregelten Meldepflicht ſoweit die Maſchinen nicht
roll und ausſchließlich und für eine längere Dauer als 2 Monate
vom 21 November 1916 ab für Kriegszwecke beſchäftigt ſind Die
erſte Meldung hat für den am Beginn des 21 November 1916
vorhandenen Beſtand his zum 30 November 1916 an die Königl
Feldzeugmeiſterei Techn ſche Zentral Abteilung Berlin W 15
Lietzenburgerſtr 18/20 zu erfolgen Die Meldungen ſind auf be
ſonderen amtlichen Meldeſcheinen für jede einzelne Klaſſe der
Maſchinen auszufüllen Die Meldeſcheine können bei dem Verein
deutſcher Werkzeugmaſchinenfabriken Berlin W Bayeriſcheſtr 2
cder bei dem Verein deutſcher Maſch nen Bau Anſtalten Berlin
Charlottenburg 2 Hardenbergſtraße 3 angefordert werden

Der Wortlaut der Bekanntmachung iſt bei den Landrats
ämtern Kreisdirektionen und Polizeibehörden einzuſehen

Die Reichsdeutſche Waffenbrüderliche Vereinigung hat ihre
Organiſationsarbe ten nun im weſentlichen abgeſchloſſen Sie
bat eine Rechtsabteilung eine Aerzteabteilung eine techniſche
eine Abteilung für Unterrichts und Erziehnngsweſen eine andere
für Schüleraustauſch eine Univerſitätsabteilung zwei weitere für
Verkehrsweſen und Geme ndeangelegenheiten und eine Preſſe
cbteilung gebildet Außerdem hat ſich ein Hiſtorikerausſchuß aus
ihr heraus konſtituiert an der Begründung erner landwirtſchaft
l chen Abteilung und einer für Kunſt und Theater wird zur Zeit
gearbeitet Der überaus gelungene erſte Vortragsabend der
Waffenbrüderlichen Vereinigung mit den Herren von Derzevic
und Graf Apponyi hat den Berliner Mitgliederbeſtand erfreuli
vermehrt Jm neuen Jahr ſollen dann führende Männer Deutſch
Oeſterreichs ſprechen zunächſt vorausſichtlich der frühere Handels
miniſter Dr von Baereſtreither und der Landtagsabgeordnete
Dr Beurle

Der freikonſervative Politiker Juſtizrat Prüſchenk von Linden
hofen der als freikonſervativer Vertreter des Wahlkreiſes Torgau
Liebenwerda dem Reichstage von 1903 bis 1008 angehörte iſt
hier wo er vergeblich Heilung von einem Leiden fuchte im
59 Lebensjahre geſtorben

Eine BußtagsFeier gedenkt die Stadtmiſſion am Mittwoch
abend 8 Uhr zu veranſtalten wobei Herr Sekretär Lohe die An
De halten und der Gemiſchte Chor einige Lieder vortragen
wird

Die Fexerwehr wurde geſtern früh nach der Freiimfelder
Straße gerufen um ein Pferd das auf dem Holzvflaſter zu Fall
gekommen war wieder auf die Beine zu bringen Nachmittags
ſlürzte Ecke Kaulenberg und Gr Ulrichſtraße ein Pferd der ſtädt
Straßenreinigung das ebenfalls durch die Feuerwehr wieder auf
gehoben werden mußte Ein Pferd das in der Berliner Straße
infolge Winterglätte ſtürzte und dabei ein Bein brach mußte an
Ort und Stelle abgeſtochen werden

Theater Konzert und vorkräge

Vom Stadttheater erfahren wir Am Mittwoch den 22 RovBußtag abends 8 Uhr kommt das Melodrama Enoch Arden mit
der Muſit von Richard Strauß durch Leopold Sachſe zum Vor
trag ie Klavierbegleitung hat wie bekannt der Leipziger
Pianiſt Herr Otto Weinre ch übernommen doch wird derſelbe
nicht wie zuerſt bekanntgegeben am Feurich Flügel welcher
Transportſchwierigkeiten halber nicht mehr hierher gelangen kann
ondern am Blüthner Flügel Vertreter V Döll hier begleiten
ie Veranſtaltung beginnt um 8 Uhr abends Der Reinertrag

fließt der Oſtoreußenhilſe alla zu Am Donnerstag gelangt
Schillers Schauſpiel Die Räuber zur Wiederholung Durch den
außerordentlich ſtarken Anklang den pie erſte wochentägliche
Volksvorſtellung geſunden hat ſieht ſich die Leitung des Sladt

theaters h am Sonnabend den 25 ds abermals e
ſolche Volksvorſtellung zu veranſtalten und zwar wird in
Halbes Drama Jugend zur Aufführung gelangen Am Sont
abend geht die Oper Das Glödchen des Eremiten in S
Am Totenſonntag findet nachmittags ke ne Vorſtellung ſtatt dog
beginnt die Abendvorſtellung Triſtan und Jſolde bereits z

h worauf wir jeßt ſchon ans beſonders aufmerkſam mache
wollen

Thalia Theater Geſtern mußte leider Herr Bellachint
ſeine Vorſtellung ausfallen laſſen da der Saal ſchon lange ander
weitig beſetzt war Von heute abend finden die Vorſtellungen
außer Mittwoch am Buß und Bettag jeden Abend wieder

ſtatt Jn der heutigen Vorſtellung wird der Künſtler ein
lebendiges Pferd ſamt Kutſcher von freierBühne verſchwinden laſſen Der Veſuch der Vorſtellungen

nur empfohlen werden da der Künſtler nur vorzügl cheg
ietet

Zur Miſſa ſolemnis von Weetboven der Hall Singakademig
Leitung Kgl n Willi Wurfſchmidt hören wir Auf

die morgen am Bußtag abend 8 Uhr in der Stephanuskirche ſtatt
tindende Aufführung der Beethopenſchen Miſſa Ket ſei dier
mit noch nmal ganz beſonders hingewieſen Jn dankenswerter
Weiſe hat ſich die Hall Singakademie bereit finden laſſen dieſes
rom tpry Ernſte durchdrungene Werk trotz aller durch die
Kriegszeit bedingten Schwierigkeiten zur Aufführung zu bringen
vnd noch dazu gegen volkstümliche ntrittspreiſe die mehrfa
gewünſcht worden waren Wie aus der Anzeige zu erſehen iſt
ſind ganz hervorragende Soliſten zur Mitwirkung gewonnen
worden Das Geigenſolo ſpielt Herr rn arimelter Müller pon
vier Jn welcher Weiſe die Miſſa dem Empfinden der jetzigen
ſchweren Zeit entſpricht braucht wohl nicht erſt betont zu werden
jedenfalls wird die das Werk abſchließende Bitte um Frieden
wohl einen ſtarken Nachhall in allen Herzen finden

Betr Elſa Laura von Wolzogen möchten wir nicht verſäumen
darauf aufmerkſam zu machen daß Elſa Laura von Wolzogen wohl
neben Robert Kothe e berufenſte Vertreterin des deutſchen
Volksliedes iſt aus deſſem reichen Quell ſie ſeit 12 Jahren unerſelbſt ſchöpft und manche Perle zutage förderte Gerade
dieſe Kriegszeiten laſſen uns den Wert des deutſchen Liedes be
ſonders würdigen es offenbaxrt ſich darin die ganze Kraft und
Stärke der deutſchen Seele Keiner möge verſäumen ſich daran
zu erfreuen Frau von Wolzogen ſingt hier am 27 November im
Logenſaal Albrechtſtraße

Walhallathegter Das mit großer Spannung verfolgte
CourthsMahlerſche Schauſpiel Der tolle Haßberg geht heute
zum fünften Mal in Szene Am Vußtag bleibt das Theater ge
ſchloſſen Für Totenſonntag hat die Leitung das Schauſpiel

Wohltäter der Menſchheit von Felix Philippi vorx
geſehen Das Stück welches pon dem Oberſpielleiter und Hof
ſchauſpieler Hans Schreiner der zugleich die Hauptrolle über
rimmt einſtudiert wird iſt geſchickt aufgebaut ſo daß die Wirkung
bis zum Schluß eine ſich immer ſteigernde ble,bt Karten zu dieſer
Vorſtellung ſind bereits ab Donnerstag zu haben

Paſſage Theater Wer die vorzüglichen Films dieſes Spiel
vlans noch nicht geſehen hat muß ſich beeilen da derſelbe am
Donnerstag zum letzten Male zur Vorführung gelangt Alles
Nähere ſiehe Jnſerat Morgen Bußtag geſchloſſen

Aſtoria Theater Der diesmalige Sp elplan mit ſeinem er
klaſſigen Programm dauert nur noch bis Donnerstag Moxgen iſt
des Theater geſchloſſen

Jm Saale des Syedlitz Lyzeums hielt am Sonntag der Sächſ
Provinzialverein des Bundes privater deutſcher Mädchenſchulen
unter Vorſitz der Direktorin E Seydlitz eine Verſammlung ab
Die Vorträge behandelten die jetzt für Pädagogen und Eltern
bedeutungsvolle Frage der Frauendienſtpflicht und des FrauenDienſt und Lernjahres In der Ausſprache an der ſich auch die
anweſenden Gäſte beteiligten wurde betont daß die Schuledurch Erziehung zur füichttreue und zur vaterländiſchen Ge
ſinnung gegründet auf eingehende Geſchichtskenntniſſe grund
legend für die ſpätere Ansbildung wirken müßte Eingehend
erörtert wurde die Frage ob die jetzigen Frauenſchulen Töchter
heime Penſionate bei entſprechender Umgeſtaltung ihres Lehr
ganges dieſe zu übernehmen geeignet ſind Von allen Seiten
wurde die Wichtigkert eines Frauen Lern und Dienſtiahres r
die ſittliche praktiſch häusliche und ſoziale Erziehung des weib
ichen Geſchlechtes hervorgehoben

Zur Totenſeſtaufführung der Robert FranzSingakademie
ſchreibt man uns Daß die am nächſten Freitag in der Marktkirche
tattfindende geiſtliche Muſikaufführung zum Gedächtnis der Ver
torbenen durch eine Reihe Mar Regerſcher Werke eingeleitet
und dadurch gleichzeitig zu einer Gedächtnisfeier für den am
11 Mai d Js verſtorbenen Komponiſten geſtaltet wird darf als
eine verdiente Würdigung des unter den zeitgenöſſiſchen Ton
dichtern eine erſte Stelle einnehmenden Max Reger gelten Die
Muſikfreunde ſollen die Bekanntſchaft mit einer Reihe wertvoller
Regerſcher Werke machen für die der neue Organiſt der Maxkt
kirche Herr Oskar Rebling in zwei Choralvorſpielen für
Orgel die vortreffliche Altiſtin Fräulein Eva Katharina
Lißmann aus Verl n in zwei geiſtlichen Liedern mit Orgel
begleitung und in An die Hoffnung für Alt mit Orxcheſter
begleitung und der einheimiſche Baritoniſt Herr Dr Friedrich
Viol in Der Einſiedler für Bariton 5ſt mmigen Chor und
Orcheſter ihre Künſte einſetzen werden Eintrittskarten für
Nichtmitglieder in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Die 162 Muſikaufführung des Bruno Henydrichſchen Konſer
vatoriums fand am Frertag den 17 Nevember im Saale des
Konſervatoriums ſtatt und brachte wie man uns ſchreibt eine
Auswahl vorwiegend deutſcher Werke 18 Schüler der Geſangs
klaſſen des Direktors Heydrich der Klavpierklaſſen der Frau
Direktor Heydrich und der Damen Erler Schlott Volkman
Wurm Violinkleſſe Knoch und Celloklaſſe Schwendler teilten
in die reiche Vortragsreihe e Schüler entledigten ſich ihrer
Aufgaben mit techniſcher Sauberkeit und guten künſtleriſchen An
läufen Das Beſtreben der Direktion ſelbſt die kleinen Schüler ſo
zu erziehen daß ſie bei den Uebungs Vortragsabhenden im Saa
des Konſervatoriums im größeren Kreiſe ihre re dar
liegen können und ſo frühzeitig die Scheu überwinden iſt zu loben
i große Zahl Jntereſſenten lohnte alle Darbietungen mit Bei
all

Deutſchmädchenbund Am Donnerstag den 23 Nov findet
abends 84 Uhr eine Kriegsgedüächtnisfeier mit Lichtbildern ſtatt

aſtor Knoblauch hält die Anſprache der Chor des Deutſchmädchen
undes ſingt Der Eintritt iſt frei

Vereine und Berſammlungen
Halliſcher Lehrerverein E V Donnerstag den 23 Novpember

abends 85 Uhr im Reichshof Vortrag des Herrn r orx Dr
FriſcheiſenKöhler über Die Oppoſition gegen den Jntellektualis
mus

Das Bürger Rettungs Jnſtitut hält ſeine MonatsKonferens
Veriawminns Fienstas den 28 d Mts nachm 6 Uhr im Reſt
Ratskeller ab

Provinzial Rachrichken
Lochau 20 Nov Zu r Dre 7z Ruhe n der Pfarrſtelle Der Milchedarf für Kinder bis zu 2 Jahren Wöchnerinnen und

Kranke im Amtsbezirk Ammendorf hat ſich derart fühlvar
gemacht daß der Gemeindevorſteher Hähn die hieſigen Milch
produzenten anging anſtatt die Milch zu verbuttern das

ganze Quantum an Ammendorf abzugeben dag Liter ſolle
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halt ethitter verſehen werden Die ſofort von dem hieſi
MollWemeindevorſteher Knittel zuſammenberufenen Land
gen Lperhielten ſich ablehnend gegen die Ablieferung der
wirt Milch obwohl eine teilweiſe Milchabgabe nicht dirett
an Hand gewieſen wurde immer wieder wurde geltend
von t es möchten doch die großen Güter zum Halten von
Kuchvieh und auch Schweinen angegangen und verpflichtet

denn Milch und Butterproduzenten im hieſigenh ecirt ſind nur die kleinen Beſitzer Nach Beendigung

ſtorialrat Gutſchmidt Reideburg die Probepredigt des für
Aie hieſige Pfarrſtelle in Ausſicht genommenen Hrn Paſtors
und Seelſorgers Nebelung aus Weißenborn ſtatt

4 Pritſchöna 20 Nov Beſitzwechſel Das Hrn
Gutsbeſitzer Koch hier gehörige etwa 113 Morgen umfaſſende
Gut das von Hrn Amtmann Lehmann in Weßmar t
weiſe bewirtſchaftet wurde iſt teilweiſe in anderen Beſitz
übergegangen indem die Herren Gutsbeſitzer A Renz und
Ziegler in s ca 50 Morgen erwarben ein anderer
Teil an Burgliebenau überging ca 17 Morgen ſind noch
unverkauft Herr Koch iſt nach Holſtein übergeſiedelt und
cat dort ein größeres Gut wirtſchaftlich übernommen Ein
anderes Planſtück der Frau Bartholomäus iſt käuflich von
Herrn Gemeindevorſteher Schneider erworben worden Zu
vor waren von Herrn Gutsbeſitzer Ochſe ein Planſtück an
Herrn KötterLochau und von Fegn Lindner ein ſolches an
Herrn Pſfautſch in Weſenitz käuflich abgetreten worden Der
Preis iſt ein verſchiedener i nach Bodenbeſchaffenheit über
ſtieg 1000 Mark und ſank darunter

H Leipzig 21 Nov Deutſche Kriegsausſtellung
Leipsig 1916/17 Der erſte Sonntag nach der Eröffnung
brachte der Deutſchen Kriegsausſtellung einen ſehr guten eſuch
und erfreulicherweiſe auch eine anſehnliche Anzahl von Gäſten
aus der näheren und weiteren Umgebung Leipzigs die den freien
Tag benutzten um das bunte und vielfältige ld das die Aus
ſtellung bietet auf ſich wirken zu laſſen
ſucher der Vusſtellung durch die gleichſam ſchnell hingeworfenen
aber abgerundeten Skizzen die da vor ihnen ausgebreitet werden
einen Einblick in das Leben derer die draußen für das Vater
land einſtehen begreifen ſie die Zuſammenhänge der Kriegsarbeit
die nicht nur in Oſt und Weſt ſondern auch in unſern Kolonien
geleiſtet worden iſt und noch geleiſtet wird Wie immer ſo war
vuch vorgeſtern der Eingangsraum mit dem Bilde Hindenhburgs
und Ludendorffs von den Beſuchern geradezu belagert nicht
minder der Hauptraum mit Jmmelmanns Fokker Flugzeug und
ſeiner Beute Abex man merkt bald daß auch alle andern Aus
ſtellungsobiekte in Augenſchein genommen wurden und daß fich
die Parteien in die Beſi htigung derjenigen Gegenſtände teilten
die gerade für fie das größte Intereſſe hatten hier die Marine
abteilung oder das naturgetreue Modell der dicken Berta dort
die Kolonialausſtellung die Waffenſammlung die großen Beute
ſtücke an Geſchützen und Maſchinengewehren die prächtigen Dio
ramen mit den lebensvollen Gruppen u a m Die Ausſtellung
wird jeden Beſucher befriedigen Und was nicht zu überſehen iſt
Je mehr die Ausſtellung Beſucher hat deſto mehr Mittel kann ſie
dem Roten Kreus zuführen

Ab Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

40 Si tung Montag den 20 November 1016
Schluß

Dr Pachnicke har gefagt unjer Antrag entdalte nur ſelpſr
berſtändliche Dinge Nach unſerer Anſicht ift es durchaus nicht
felbſtverſtändlich auszuſprechen daß man für ſein Vaterland alle
nur notwendigen Sicherungen verlangt Zuruf bei der Vpt
Das iſt trotzdem ſelbſtverſtändlichl Das mag vielleicht für Sie
ſelbſtverſtändli z ſein Ob es für die Herren Polen ſelbſt
verſtändlich iſt darüber haben wir ja ſoeben eine eigentüm
liche Aufklärung bekommen Lebh Zuſt rechts und bei
den Natl Wenn wir alſo auch nichts Ueberflüſſiges in unſerem
Antrage gefordert haben ſo haben wir mit ihm doch nichts neues
ausgeſprochen Jch wundere mich daher daß der polniſche Redner
uns unterſtellt dat wir ließen es an Wohlwollen gegenüber den
Polen fehlen Lachen bei den Polen und bei den Soz Wenn
Sie das lächerlich finden wenn Sie die zur Verſöhnung ausge
ſtreckte Hand abweiſen ſo bedaure ich es außerordentlich daß Sie
ſelbſt in einer ſo ſchweren Zeit ſo wenig Tokt beſitzen Slürm
Zuſt rechts und bei den Natl lärmende Zurufe bei den Polen und
bei den Soz

Wir haben uns bereits im Märg 1915 bereit erklärt auf
Grund der Kriegserfahrungen in eine Prüfung darüberMittelgeuteehe Privat Bani

vm JAuclliche Bekanntmachungen

Durch Bekanntmachung vom 21 November 1916 Nr
3010 10 16 8 5 habe ich eine Beſtandserhebung von Werk
zeugmaſchinen verfügt Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden

Magdeburg den 21 November 1916
Der ſtellv Kommandierende General des 14 Armeekorps
Frhr v Lyncker General der Jnfanterie à la sute des

Luftſchiffer Bataillons Nr 2
ad das hieſige e Abt B186 betr Kontinentale Tief PrivatHandelsſchule
bohrgeſellſchaft vormals H Tha

S 1891 ernHair e er er ufer vegr Poſtſtraße ruf i
r iſt heute eingetragen Hausmen iſt gerichtlich zum Geſchäne Vorhereitungf d kaufm Beruf

rer beſtellt Geſamtunterricht Anf Januaralle den 17 November 1916 nkte merzahligiiches Amtsgericht Abt i Werner Soan
d

ad das hieſige Handelsregiſter Abt A v Wehmer

gejelſheſgr ehear lmannJerageduchhandiungenge Grohe Kaufgesuche
Ha e S und Nr 85 betr die offene
Zerdelsgeſelſchaft E Ed Müllers Ein gut erhaltener
hen agsbuchhandlung Halle iſt

e Lingetracen Tie Geſellſchaft iſtWiaclött Der bisherige Gejyellſchaſter Bierapparat
ächhändler Reinhold iſt mit Druckvorichtung und Manometeralleiniger ſ unter Preisangabe zu kaufen geſucht

galte den 16 November 1916 Friedrich Noah

nterricht Otfene StellenPrwat 0 t pr h Militärfreier jungerSp T Mannerte l

IienMatueme Latein üriec soh
Aen ter C 3

un

nterricht an a zum ſofortigen Antritt geſucht
Gebrüuer krüger
Gardelegen i d

Getreide Düngemittelsan Varagegä

Gaſtpredigten fand geſtern im Beiſein des Herrn Kon

Erhalten doch die Be

nderung unterzogen werden können en aber
damals ſchon ausgeſprochen was unſer jetziger Antraz wieder
zrit daß eine Abänderung nur inſoweit erfolgen
ann als esmit dem Schutz der deutſchen Jnter

eſſen zu vereinbaren iſt Der Vorredner hat nun ge
meint man ſolle ſich auf allen Seiten des großen Verantwortllich
keitsgefühls bewußt ſein wenn man an dieſe Fragen herangeht
Wir haben uns dieſes Verantwortlichkeitsgefühl in vollem Um
fange klar gemacht Sehr wahr rechts und bei den Natl Wer
aber dieſem eVrantwortlichkeitsgefühl nicht ganz treu geblieben
iſt war der Vertreter der Polen Sehr richtig rechts
und bei den Natl Unruhe bei den Polen

Wenn man einer ſo großmütigen Tat nüberſteht wie es
die ar Polens iſt eine Tat die die Erfüllung des
Traums ihrer Väter darſtellt und würdigt dieſe Tat nicht ge
ſchichtlich ſondern ſpricht von einem bloßen Schritt auf dem Wege
ur Freiheit und wenn man die Sicherung der Intereſſen des

utſchtums nur als eine Feſſel empfindet dann wird wohl ſelbſt
Dr Pachnicke zugeben müſſen daß ihm die Erwartung die er
hegte ſehr ſchnell aus den Segeln genommen iſt Sehr richtig
bei den Natl Eine beſſere tfertigung für unſeren griri
als die Rede des Polen konnte es nicht geben Sehr richtig be
den Natl Unſer Antrag hat noch eine erwünſchte Auf
klärung gegeben erkläre gang offen daß meine Partei
freut ift über die Erklärungen des Miniſters
Er hat einer gewiſſen ideglen Freude Ausdruck gegeben über die
Errichtung des Die Polen Man kann wohl den Schiuß
ziehen daß er es eine falſche Politik eine Polit
serſtörung der Deutſchen anſieht wenn wir nicht in unſeren
gemiſchtſprachigen Gebieten für alle notwendigen Sicherheiten
eintreten Miniſter von Loebell nickt zuſtimmend

Jch hoffe daß die polniſche Stimme von heute eine vereingelteStimme geweſen iſt daß die überwiegende Mehrheit der ſintkcher
Bevölkerung diesſeits und jenſeits der Grenze in dem was durch
die verbündeten Kaiſer geſchehen iſt eine Webe geſchichtliche Tat
ſein wird und daß ſie uns in Zukunft die Gerechtigkeit wird
widerfahren laſſen daß wir nicht mehr gefordert haben als imIntereſſe der Selbſterhaltung unſeres Et weſen notwendig

war enn ſich dieſe Ueberzeugung auch bei den Polen durch
an dann werden wir über die anderen Dinge die Jhnen Be
chwerde machen und die wir beſeitigen wollen ſoweit es mit

dem Schutz des Deutſchtums vereinbar iſt mit uns reden
laſſen Bis dahin aber müſſen wir uns auf den Boden unſeres
Antrages ſtellen Lebh Beifall rechts und bei den Nail

Abg Herold Zir Der Antrag enthält zum größten Teil
Selbſtverſtändliches Sehr richtigl im Zir Was ſich
von ſelbſt verſteht braucht man nicht in einem beſonderen An
trage niederzulegen Was der Antrag außer Selhbſtverſtändlich
keiten enthält ſind Andeutungen ſo verſchwommener Natur

r mwiewer unſere r

Es wäre daher beſſer geweſen wenn der Antrag überhaupt nicht
eingebracht worden wäre Dafür m auch der bisherige Per
iauf der Ausſprache Wir waren immer Gegner de Polenpolitik
die nach unſerer Meinung ſich auf Vertrauen zu unſeren Staats
bürgern hätte gründen müſſen

Die Proklamation des Königreichs Polen iſt eine Großtat der
deiden Kaiſerreiche ein Beweis ihrer Uneigennützig
le it der auch von den Polen anerkannt wird Unſere Politik
zeht nicht dohin andere Staaten zu unterdrücken Wenn nun die
dolen Seite an Seite mit den Deutſchen zu den Erfolgen des

Krieges beitragen dann können wir auch beſtimmt erwarten daß
die Polen dauernd als Verbündete Deutſch

ands fühlen Sie können nicht feindlich gegenüber den
Schöpfern ihres eigenen Staates auftreten Von den Preußen
olniſcher Sprache erwarten und verlangen wir daß ſie ſich
zanz als Preußen füblen Wir wollen dahin ſtreben
raß ſie ſich in unſerem Staate der Freiheit erfreuen und ſich wohl
ühlen Dazu muß aber eine weſentliche Aenderung
er Polenpolitik eintreten Die Proklamierung des neven
königreich Polen kann nur günſtig auf das Verhältnis zu den
Preußen polniſcher Sprache einwirken Aus meinen Ausführungen
rgibt ſich daß wir gegen den Antrag ſtimmen werden
S gewünſcht er wäre gar nicht eingebracht worden

eifall

Abg Ströbel Soz Jn den intereſſanten Streit ob es klug
war dieſen Antrag anzubringen miſchen wir uns nicht ein Wir
begrüßen jedenfalls ſeine Einbringun Bei der Schaffung des
neuen Poken ſind Reichstag und Landtag nicht um
ihre Meinung gefragt worden So etwas wäre in denweſtlichen Kulturſtaaten ja ſein nicht einmal in Rußland mög

lich Unruhe Die Gründung des polniſchen Staates iſt ein Akt
der ſelbſtherrlichſten Autok atie Einem mündigen Volke hätte
man das noch dazu in deeſer Zeit nicht bieten ſollen Das preu
ßiſche Staatenminſterium iſt ja gefragt worden Aber es vertritt
weder das Parlament noch das Volk Die Zuſage daß man das
Volk vor der Neugeſtaltung der Dinge hören würde iſt nicht ein
gehalten worden Der Reichstag freilich iſt ſelbſt mit ſchuld dar
an daß er in diefer Weiſe behandelt worden iſt Gerade die Par
teien die die heutige Akt on im Abgeordnetenhauſe eingeleitet
haben hatten bevor das Manifeſt erlaſſen wurde Kenntnis von
der Sache und hätten die Mzglichkeit gehabt im Reichstag dazu
r nehmen Allerdings wollte der Reichskanzler
auf der Reichstagsbühne wieder einmal als prima donna allein

man nicht weiß was gemeint ſein ſoll Sehr richtig im Zir

V re

aüftreken und unter großem s bat re Wrruhe Eine ſolche Kom z wollten dänn wieder die
Parteien nicht mitmachen Die Antragſteller ſind auch vielleich
der e hier einen beſſeren Reſonnanzboden zu haben als
im Reichstag

Es muß alles geſchehen damit wir bald zum Friede
kommen Wir wünſchen auch mit Rußland ſobald wie mögl
wieder freundliche Vegiehungen anknüpfen zu können Das jehig
ſelbſtändige Polen erfüllt nicht die nationale Sehnſucht eines Vol
kes Dieſe Sehnſucht eines Volkes von 25 Millionen geht weil
über die Grenzen Kongreßpolens hinaus und dieſe Sehnſucht wer
den Sie weder mit Wohlwollen noch mit Zugeſtändniſſen wedei
mit Zuckerbrot aber noch viel weniger mit der Peitſche der
Unterdrückung ges der Welt ſchaffen können Sehr wahr
bei den Polen Unruhe Sie wollen weiter nichts al
die Polen feſt in Jhrer Hand behalten UnruheWenn Sie ſich darüber wundern J das polniſche Volk in de
Schaffung des jetzigen Staates keinen Anteil nimmt ſo müſſen Si
berückſichtigen daß ja in Wahrheit gar kein unabhängiges Polen
ſondern nur eine preußiſch deutſche Satrapie ge
ſchaffen wird Lebhafte Unruhe Eine Zwangsrekrutierun
darf in Polen unter keinen Umſtänden ſtattfinden denn da
Völkerrecht verbietet daß die Einwohner eines okkuvierten La
des zu Kriegszwecken gegen das Land verwendet werden dem ſi
angehört haben Was würden Sie ſagen wenn Rußland dit
Provinzen Poſen und Weſtpreußen beſetzt und die Einwohner zun
Kriegsdienſt gegen Deutſchland gezwungen baben würde Um
ruhe Jm Gegenſatz zum Abgeordneten Herold iſt uns gan
klar was die Antragſteller wollen

Die Polen ſollen aufhören ſich als Polen zu fühlen dann
will man mit ihnen reden Das können aber die Polen nicht
annehmen Zentrum und Fortſchrittler erwarten alles Heil von
der berühmten Neuorientierung Wir geben uns
in dieſer Beziehung keiner Täuſchung hin Die Sozialdemokratie
iſt Gegnerin jeder Vergewaltigung einer anderen Nation Diepolniſchen Sozialiſten ehnen es ab von Deutſchland befreit

zu werden Sie wollen ein unubhängiges Polen als Ergebnis
der Verſtändigung unter den Völkern Damit hat der gegen
wärtige polniſche Staat nichts aber auch gar nichts zu tun Un
ruhe Es iſt zu befürchten daß mit der Neugründung ein künf
tiger Konflikt geſchaffen wird der einen neuen ſcheußlichen Welt
krieg heraufbeſchwört Der ige Krieg iſt der Bankrott des
Militarismus lebh Unruhe und Schlußrufe die Kriegs
he tzer ſind immer noch der Arbeit allgemeine Unruhe wir
müſſen zu einer Verſtändigung kommen Schlußrufe Sie
wollen ja immer eine freie Ausſprache haben warum wollen Sie
jetzt nichts hören Lachen rechts Das deutſche Volk wird Sie
zur Verantwortung ziehen Die Kriegshetzer ſind die ſchlimmſten
Schädlinge der Menſchheit der Auswurf der Menſch
heit Lebh allgemeine Unruhe

Mniiſter des Jnnern von Loebell Sie können von mir nicht
erwarten daß ich dem Vorredner auf ſeine zum großen Teil un
erſsärten Ausfſibrungen antworte Lebh Zuſt Die über
vältigende Mehrheit des Hauſes ſteht zurmhoch der
ſolchen Ausführungen wie wir ſie hier eben haben
zören müſſen Erneute Zuſtimmung Jch würde mich herab
würdigen wenn ich es für nötig fände ein Wort darauf zu
antworten Zuſtimmung Es iſt tief beſchämend daß in einem
deutſchen Porlament ſolche Reden gehalten werden können Bei
all Der Vorredner hat die Geſchäfte der Feinde
eſorgt Lebh Zuſt Das deutſche Volk wird ſich aufbäumen

egen e Anſichten wie ſie hier vorgebracht wroden ſind
ebh Beifall Jch bin zu dieſer Darſtellung gezwungen damit

dieſe Rede nicht ohne Widerſpruch in das
Lebh Beifall

gegen mich waren unerhört Der Pr

rechts Abtreten Schlu

des zu beſorgen

bäumt Unruhe

zum Worte gemeldet iſt
Abg Dr von Heydebrand verzichtet auf das Schlußwort

Die Abſtimmung 3Es folgt die Abſtimmung die namentlich iſt Gege
den Antrag ſtimmen das Zentrum die Fortſchritt
liche Volkspartei die Polen Sozialdemoekraten und Dänen

ſaltungen angenommen
Das Haus vertagt ſich

ind Er ährungsfragen Schluß 7 Uhr

Axtjengesellsoda n r oststrasse

nd hinausgeht

Abg Ströbel Sogz Die irre des Miniſtersident ruft den Redner
zur Ordnung Warum iſt der Präſident nicht dem Miniſter
gegenüber ſo aufgetreten wie gegen mich Große Unruhe Rufe

Der Miniſter meinte meine
Ausführungen dienten dazu die Seſchäfte des Auslanz

Lebhaftes Sehr richtigß Sie zu der
Rechten verderben mit Jhrer namenlos unſinnigen Kriegspolitik
die Meinung der neutralen Länder über Deutſchland Der
Präſident ruft den Redner wiederholt zur Sache Herr
Miniſter ſorgen Sie dafür daß meine Ausführungen an das
Volk kommen dann wollen wir ſehen gegen wen es ſich auf

Damit ſchließt die Ausſprache da niemand mehr

Der Antrag wird mit 180 gegen 104 Stimmen bei 3

Rächſte Sitzung 4 Dezember J Uhr Krtegsberordutungen

des Winters ablaufen bleiben
15 10 16 abgeänderten S

ein Es wird Ge
bildung geboten
ſind einzureichen bei

ebote von

Obwohl die für das Wirtſchaf

Ein Wechſel der Arbeitsſtelle ohne die im
Vorhandenſein derjenigen Gründe geſtattet werden welche bisher die Erlaubnis nötig machten

r das Ahſchließen neuer Arbeitsverträge werden demnächſt Weiſungen ergehen
ag deburg den 17 November 1916

Otto Heudel Gr Brauhausſtr 17

Bekanntmachung
9 Filiale Halle e G Fernsprecher Nr 1382 1383 1698

2 c ne v J
jahr 1916 mit den ruſſiſch polniſchen Arbeitern geſchloſſenen Arbeitsverträge im Laufe

die ruſſiſch polniſchen Arbeiter durch den Befehl vom 27 10 15 und deſſen durch den Befehl vom
3 auch weiter an ihre ierige Arbeitsſtelle gebunden

2 geforderte Genehmigung iſt ausgeſchloſſen die Heimreiſe wird nur beim

Der ſtellvertretende Kommandierende General
Frhr von Lyncker

General der Infanterie à la zuſe des LuftſchifferBataillons

Wie ſtellen zu Oſtern uoch ein kaufmänniſchen

Lehrling
heit zu umfaſſender und gründlicher Aus

eizung event Gartenbenutzung
mitte gelegen Angebote mit
Mosse Halle

bern mit guten Schulkenntniſſen

Vermietungen

Schillerſtr 1
ſchöner ſonniger 1 Stock

mit freier Ausſicht 7 Zimmer m
Balkon u reichl Zub ſof od ſpät zu
vermielen Preis nach UUebereinkunſt
Näheres daſelbſt im Kontor

Friedrichſtr 20

h h e v

Mietsgesuche
Huſten Verſchletmung Cuswurf

Eine alleinſt iruh Hauſe h cht vorrätig auch direkt

Off mit angabe unter N 3245
an die Expedition dieſer Zeitung

I

aller Art wie Katarrhen tudertutofen Erkyantyngen Afdma c erzielten wiee re langer von Urzten Apotdekern and enne re

e unſere Rotolin
r Praxis vor Erfolin tahrelange de d

J hörten auf Appetit u Körpergewicht doden ſich raſch allgem Wesideſfinden

m e z hſtellte ſich e 32
h Ausſührliche Broſchüre koſtenfrei Co Sein Wasin T pee J Ständige e in Halle e

Ketten Gehpe u et

Nr 2

Suche zum 1 Januar 1917 oder 1 April

herrſchaftliche Wohnung
zu mieten beſtehend aus ca 10 Zimmer mit Zubehör Bad elektr Licht Zentrad

Einfamilienhaus bevorzugt womöglich Stadt
und Skizze unter B O 1456 an Rudon

illen

Ein Paar Langſticfel beſſere

Martioeoſtitt Etube 9



Stuhlverstopfung

schädliche Abfährmittel

marken für Unkosten
Puhlmann Co Berlin 224 Müggelstrasse 25 a

hen Folgen und gründliche Beseitigung dieser Leiden ohnene Diesbezügliche belehrende Broschüre
von Dr med Coleman gegen Einsendung von 30 Pfeanig in Briel

Stuhlträgheit

278
W

S

dort obzuholenc

berhafts

Da ich mein Geschäft unter der Firma
O Rossberg acht Erioh Heine

I nach Merseburg Burgstr 10 verlegt habe bitte ich die
noch bei mir lagernden Reparaturen innerhalb 6 Wochen

Erich Heine Juwelier

22 V T J

II

Hochachtungsvoll

11 à

Auskunfteien
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Abfuhr Institute

el 1Umil Banse
e

Schlurick s
konzefſ Waſſerheilanſtalt Kur und

Badeanſtalt Gegr 1888
Halle a Hochſtr 11 17 Tel 2389Behandlung innerer u nervöſer Leiden
Kurbehandlung auch ohne Berufs
ſtörung Aufnahme von Kranken zu
jeder Zeit Verabreichung aller Arten
mediz Bäder Dampfbäd WannenbädLeeingen Güſfſe Maſſage Kuren e

Beerdigungs ſnstitute
M Burkel Kl Steinfer 4

c elun
Burkharät e h
Derrahmen Fabrik
Joh Mende Mittelſtraße 4

Tel 2821

Zürstenoaren
Kunzemann Leipzigerſtraße 25

zFernjprecier 2869
e

Blektr Licht u KraftaulZeteuehtungsK Küngel u
Tel Anl Umänd a Gas
t Petroſeumtamp f Elektr
Franz Verger esTelephon 2332

Blektrische Licht u Kraft
Anlagen Klinge Telephon

Slitsableiter undSeleuehtungskörper

L Rissland Telephon 1231
Gegründe 1872

e eFIuss Seefische

Knie 80 P
Zöpfe eAlle Erſa

Berſand nach Einſendg einer Haarprobe
größter

ZopfSieb ert
Halle a Leipzigerſtr 33 u 79 I

le Kdhs
Telephon 3939 Telephon 3930

5 Mi an
S

Michel Brikets
anerkannt beſte Marke

Hallesches Kohlen u Briket Kontor
Merſeburgerſtraße Ecke Schmiedſtr

und anderen Händlern

alleſches Kohlenwerk G m b H
rüderſtraße 5 Telephon 6782

e c
O Heimſath Sohn Steg 19

Kinderwagen u Korbwaren
Theod Lühr Leipzigerſtr 94 Tel 61 98

Korsetts u Leibbinden

ergebe Bernh Haenz
Schmeerſtr 2 Fernjpr 2795

Lederhandlung
Roah Gr Klausſtr 7 T 1649

Lichtbäder ustp
Reformbad Kl Klausſtraße 14am Markt Telephon 5377

Jnh Chr Oelſchlegel
Alle Bäder HandMafſage Waſſer

behandlung prakt Fußpflege

AMöoödbel Spiegel und Polster
waren

Georg Schalblie Gr Märkerſtr 26

Nähmasehinen
aueh Keparaturen

Singer Co Nänm G
Leipzigerſtr 23 u Geiſtſtr 47

Ogtiker una optische
Anstalten

R Rleemann Moritzzwinger 9

Sehirme Stöcke Pfeifen
E Karras jun geringe 4

Woſſwaten

Gebr A u H Loeſch Gr Ulrichſtr 36
nan

Sahn ünstler
WIly Muder am Leipz Turm

Künstliche Zähne
Behandlung kranker Zähne Zahntöllungen

Zahn Heilanstalt von A Neubauer
vorm b ltannia Gr Vlrichsir I1

vwe

van n

aus

Ferur 3865

e

De

W

sind noch in
allen Preislag

ohne

enzu haden vie
lange nochIch empfehle e
mein enorm
großes Laser
zum baldigen
Hnkaut kür

S nE 5

2
W 41 SJ e T

v

W J

v R

Einen Posten sehr
guter halbseidener

Kinderschirme
Stockschirme i

PSIChe IIMIEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIKIX

HENRIcH

FIIIaie Berlin W 7
Unter den Linden 57 58

n v
ren Kaufen gie Jeſzt

Regenschiürme

Herren Damen u KWngorseleme

Mochfſeine Spazierstöcke
22 AlIe Nen heiten für Weihnachten

sſnqd schon ſetzt am Lager
Damenschirme e Vorrat 7sind auch jetzt noch n

allen Grösewn vorhanden
eehtem Lederfutteral

Hundert Stück zur Wanhl

h

durch

Heißdampf mit Ventilsteuerung System Lentz

tlof lieferant
Halles

h Leipstgerſtr
d

einige

Zu verkaufen
Guter Landgaſthof

mit 4 Acker Feld
Nähe Buttſtädt i Thür iſt bei einer
Anzahlung von zirka 5000 Mark
ſofort zu verkaufen Geeignet für

h digte am beſten für
FleiſcherKeſiebranten belieben ſich mit uns

in Verbindung zu ſetzen
Vereinshrauerei Apolda

Aktiengeſellſchaft

Prima
Salmiak Terpentin

Waschpulver

vorzügliches ſelbſtiätiges Waſchmit el
200 Karton a 60 Paket Pfund

per 100 Paket Mk 26 50
100 Kiſten a 100 Paket 1 P und

per 100 Paket Mk 48 50
bei Abnahme des ganzen Poſtens
franko Bahnſtation offeriert

A BernhardAglaſterhauſen Baden

trotzdem mehr als

jährl E S ü Mietveztraghie Geſchäfte daher u ſar Nichte Gpreg

Sehr grosser Reingewinn

Kaffeehaus
allerbeſte Lage bedent Großſtadt za verkaufen Nur es 150 Sitzplätze und keine Muſik

MK 250 000
noch 15 Jahre Geringe Speſen ein

ens 60 000 Mk
lattes

e

Borräte auch re reichlich vorhanden n Perſonal Intereſſenten mit nach
weislichem VermkgenO 3246 an die en dieſes erhalten nähere Mitteilung Offerten unter

Ein paar elegante ſtadtſicher gefahrene

Wagenpferde
Hengſte Rappen ohne Abzeichen find
wegen Aufgabe des Gejſchirres preis
wert zu verkaufen Advokatenweg 36

Kopwäsche
mit elektr Vibrations Massage
Frisur und Ondulation 25 Mark

Ramiülen Teer Behdlg
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Handnagelpflege 1 Mk
Gesichtsdampfbad

mit elektr Massage zur Pflege
und r der Haut50 Mark

DamenF Dahm Friseur
Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
Erste Kräfte Fernsopr 5334

Sennelhefter und Ordner
liefert

Gr SteinJ Zoebisch e
Geschäftsbücher

aller Art vom Lager und nach
Angaben bei

Gr SteinJ Zoehbisch u
Eigene Anfertigung v Geſchäftsbüchern

Geb kinderloſer Witwer

0Ppelte HiIe
Fehlende oder nicht ausreichende

BETRIEBSKRAF
behebt man am

schnellsten und zweckmäßigsten

LAB
stationär und fahrbar bis 1000 PS

e

Familien Nachricenten

Statt jeder besonderen Anzeige J
Die glückliche Geburt eines gesunden

Mädchens
2Zoelgen an

Gerichtsassessor K Schroecker und Frau
Jlse geb Hartung

Berlin Dahlem Fodbielski Allee 62
Halle a S Münhweg

20 November 1916

Nach erfolgter Ueberführung findet die 9
Beisetzung unseres lieben Sohnes meines d
guten Bruders des Bankbeamten

Martin Prell
Leutnant im 72 int Regt

inhaber des Eisernen Kreuzes u
am Freitegq den 24 Novbr nachm 21 Uhr
von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Familie Karl Prell
Gr Gosenstrasse 32

Am 19 d Mis starb nach langem schweren Celden
unser lieber Vater Bruden Schhwager Schwieger und
Grossvater der Gastwirt

August Müllerim vollendeten 9 Lebensjahre

Seinem grossen Bekanntenkrelse hlermit
traurigen Nachrioht

Kugust MüllerVizefeldwebel i Kaiser Alexander Garge Gren Rgt Nr

Otto Müller
z Zt in französtscher Kriegsgefangenschaft
Die Elnäscherung findet am Donnerstag nachm

3 ſ Uhr in der Kapelle des r ſes statt

zur

Am 18 dieses Monats verschied nach
längerem Ueiden die Mittelschullehrerin

Fräulein Martha Gotseoh
im Herbste dieses dehres konnte sie auf

eine 25 jährige gesegnets Amistätigkeit im
Lehrberute zurückblicken Die Schuſjugend
verliert in ihr eine treue Lehrerin und das
Kollegium eine gewissenhafte Mitarbeiterin

ihr Andenken wird bei uns in Segen
bleiben

Das Lehrerkollegium der Luisenschule

57 Jahre Vermögen über 60 000
wünſcht
mit einfacher

auch vom Lande mit ähnlichem
ham Gefl nicht anonyme Offerten

3238 an die Geſchäftsſtelle
erbeten

Klubmöbel
empfiehlt

als besondere Spezlalität

Möbelfabrik
C Hauptmann
Kl Ulrichstr 36 a und b

esemuswabl

Klubsofasu Klubsesseln

Ca 100 Mustorzimmer

Heirat
im Auftrage Kröner Rektor

Danksagung e
Fär die uns beim tieimgange unserer

lieben Mutter Schwieger und Grossmutter
Schwester Scohwsgerin und Tante

Frau Luise Rudloffc
geb Cundius

erwiesene Teilnahme sagen Wir hur auf diesem
Wege allen herzlichen Dank

Halle a S den 21 November 1916
Die trauernden Hinterbliechenen
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